
 Jahresrückblick der
Musikkapelle St. Marienkirchen

Klangbild
2021

Wir bedanken uns 
sehr herzlich für 
Ihre Spende und 
wünschen Ihnen

ein gutes neues Jahr 2022 voller
Gesundheit, Glück und  Zufriedenheit! 

Rückblick unserer Jugendkapelle

Geschätzte GemeindebürgerInnen!
Ein neues Jahr steht vor der Tür und es wird wieder Zeit, das alte 
mit all seinen turbulenten aber auch schönen, musikalischen Mo-
menten und Erfolgen Revue passieren zu lassen. Leider hatte auch 
die Musikkapelle St. Marienkirchen durch die Corona-Krise zu lei-
den und daher hatten wir kaum Gelegenheit unser musikalisches 
Können der Bevölkerung zu präsentieren. Wir haben uns heuer 
dennoch bzw. gerade deswegen dafür entschieden Ihnen auf den 
nächsten Seiten dieses Folders die wenigen Höhepunkte unseres 
Jahres in einem verkleinerten Klangbild näher zu bringen.

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist heuer der 
Brauch des Neujahranblasens leider wieder nicht möglich. 

Über eine fi nanzielle Unterstützung würden wir uns trotzdem sehr 
freuen. Die Spenden werden vorwiegend für den Ankauf und die 
Reparatur von Instrumenten, für Trachtergänzungen sowie auch 
für die Jugendarbeit verwendet.

Das Jahr 2021 war schon wieder etwas musikalischer als das Vor-
jahr. Einiges konnte jedoch nur anders als gewohnt durchgeführt 
werden.

Instrumentenpass
So wurde zum Beispiel die alljährliche Instrumentenvorstellung 
heuer online abgehalten – per Youtube Videos von Jungmusike-
rinnen und Jungmusikern. Diese Videos sind immer noch online, 
wer also Entscheidungshilfe bei der Instrumentenwahl braucht, 
kann sich dort einen kleinen Überblick über die Instrumente in un-
serer Jugendkapelle verschaffen.

Jungmusikerleistungsabzeichen
Eine andere Besonderheit war die Jungmusikerleistungsab-
zeichenverleihung am 13. Juni in Taufkirchen. Dort wurde am 
Parkplatz der Firma Högl eine Art Autokino für die Verleihung 
organisiert, die Moderationen und die musikalische Umrahmung 
wurden per Funk ins Autoradio übertragen. Statt Applaus gab es 
für die Geehrten ein Hupkonzert. Wir gratulieren allen Abzeichen-
trägerInnen herzlich zu ihren Erfolgen!

JMLA in Bronze: Paul Doblhammer (Trompete), Christoph Du-
scher (Saxophon), Sandra Leingartner (Tenorhorn), Armin Lein-
gartner (Trompete), Laurenz Pucher (Schlagwerk)

JMLA in Silber: Maria Haderer (Klarinette), Emma Rausch-
Schott, Rosa Reinthaler, Alisa Schmolz (Querfl öte).

Die erfolgreichen Jungmusiker bei der Leistungsabzeichen-Verleihung: 
v.l.: Jugendreferentin Tanja Wimmeder, Paul Doblhammer, Christoph Duscher, 
Laurenz Pucher, Obmann Peter Steininger, Rosa Reinthaler, Armin Leingartner, 
Maria Haderer, Sandra Leingartner, Kapellmeister Markus Unterbergger, Emma 
Rausch-Schott, Alisa Schmolz und Bgm. Ing. Bernhard Fischer.

Jungmusiker-Matinee im Veranstaltungssaal Suben

Probenseminar Altmünster
Dieses Jahr konnten wir unser Jahres-Highlight wieder realisieren 
und fuhren von 19.-22. Juli auf Probenseminar nach Altmünster. 
Heuer standen die Gemeinschaft und der Spaß im Vordergrund 
und trotzdem begeisterten unsere Jungmusiker beim abschlie-
ßenden Konzert am 25. Juli in Suben alle Zuhörerinnen und Zu-
hörer mit ihrer tollen musikalischen Leistung. An dieser Stelle 
noch einmal ein großes Dankeschön an alle Eltern, die uns als 
Jugendteam trotz der großen Spontanität ein solches Vertrauen 
geschenkt haben! 

Ferienpass
Die diesjährige Ferien-
passaktion führte alle 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auf eine 
musikalische Schnitzel-
jagd durch St. Marien-
kirchen. 

Abschließend noch ein paar Zahlen und Fakten: 
im Jahr 2021 durften wir fünf neue Jungmusikerinnen und einen 
neuen Jungmusiker bei der Jugendkapelle willkommen heißen. 
Drei JungmusikerInnen machten den nächsten Schritt und began-
nen im Herbst 2021 bei der großen Kapelle mitzuspielen. 

Wir freuen uns immer, wenn unsere Jugendkapelle wächst. Wenn du 
also Lust hast, ein Instrument zu lernen oder Fragen hast, kannst du 
dich auf unserer Website informieren oder unsere Jugendreferentin 
Tanja Wimmeder (Tel. 0650/5533794) kontaktieren. Wir freuen uns 
auf dich!

Rückblick in Bildern!

Blasmusik im Homeoffi ce...

Unser Flügelhornist Christian Koller und Susanne Leithner gaben sich am 
20. August das Ja-Wort. Wir überraschten sie  nach der Trauung in der 
Fatimakapelle Schardenberg mit einem Ständchen.



Unser Jahresrückblick fällt heuer coronabedingt leider wieder 
etwas kürzer aus als gewohnt. Gerade zu Jahresbeginn konnten 
keinerlei musikalischen Aktivitäten durchgeführt werden, also 
fi el auch unser Frühjahrskonzert ins Wasser. Da auch keine Veran-
staltungen stattfanden, gab es leider auch kein Maibaumfest. Um 
trotzdem das Brauchtum aufrecht zu erhalten und als Zeichen der 
Normalität, stellten wir einen Maibaum -  gespendet von Andrea 
und Josef Seyfried - am Dorfplatz auf. 

Die kirchlichen Feste Fronleichnam und den Pfi ngstgottesdienst 
umrahmten wir mit stark reduzierter Besetzung. 

Erst im Sommer durften wir wieder in normaler Stärke musikzie-
ren. Wir spielten bei der Erstkommunion, der Firmung und auch 
beim Pfarrfest am 11. Juli im Pfarrhofgarten.

Am 8. August umrahmten wir den Frühschoppen vom TSV und 
spielten sogar in zwei Gruppen beim Kirtag in St. Marienkirchen 
(am Dorfplatz und im Dorfwirt-Garten). Die Freude am gemein-
samen Musizieren war dabei  bei  jedem Einzelnen zu spüren. 

Auch ein einstündiges Open-
Air-Kurkonzert in Bad Gries-
bach durften wir am 25. Sept. 
bestreiten. Dabei rückten 
Petra und Armin Leingartner 
sowie Laurenz Pucher erst-
mals mit der großen Kapelle 
aus.
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Jahresrückblick 2021 Ehrungen beim Herbstkonzert
Das Herbstkonzert bildete einen feierlichen Rahmen zur Ehrung 
verdienter MusikerInnen. So bekamen Manuela Leingartner und 
Dominik Fasthuber die Verdienstmedaille in Silber. Michaela 
Unterberger bekam das Ehrenzeichen in Silber, Christian Pucher 
die Verdienstmedaille in Gold und Wolfgang Pucher das Ver-
dienstkreuz in Silber. 

Die Ernennung von Walter Fasthuber zum Ehrenobmann über-
strahlte aber all diese Ehrungen. Walter war von 1986 bis 2016 
30 Jahre lang Obmann der Musikkapelle St. Marienkirchen und 
hat in dieser Zeit eine wirklich großartige Arbeit geleistet. Ange-
fangen von der ständigen Weiterentwicklung der Musikkapelle, in 
der sich die Anzahl der Mitglieder mehr als verdoppelt hat, über die 
Ausrichtung des Bezirksmusikfestes 2006 bis hin zum Musikheim-
Neubau im Jahr 2015. Walter prägte über Jahrzehnte unsere Kapel-
le und wir freuen uns, ihm diese Auszeichnung verleihen zu dürfen. 

Umrahmung des
Pfi ngstgottes-
dienstes durch ein 
Flötenquartett -
v.l.: Michaela 
Unterberger, Emma 
Rausch-Schott, Rosa 
Reinthaler und 
Alisa Schmolz

Für die jüngsten Mitglieder gabs 
anlässlich des ersten Auftrittes 

eine kleine Belohnung von 
unserem erfahrendsten Musiker 

Alois Pucher. 

Im Herbst - besser gesagt nach 
der Allerheiligen-Prozession bzw. 
der Kriegerehrung - die wir noch 
musikalisch gestalteten, mussten 
wir den Probenbetrieb leider 
wieder einstellen. Somit blieb uns 
auch nichts anderes übrig, als das 
geplante Adventkonzert abzu-
sagen. Hoffen wir auf ein neues 
Jahr 2022, das hoffentlich wie-
der mehr musikalische Highlights 
und gesellschaftliche Ereignisse 
für uns bereithält. 

Das abgesagte Bezirksmusikfest in Zell/Pram wurde als „Musikfest 
light“ mit Einmarsch und Gesamtspiel im Schlossgarten am 8. Au-
gust nachgeholt. 

Wir entschieden uns nach langer Überlegung, am 30. Oktober 
ein Herbstkonzert im Veranstaltungssaal Suben abzuhalten. 
Kapellmeister Markus Unterberger stellte ein buntes Programm 
aus Filmmusik und melodiösen Blasmusik-
nummern zusammen. Mit dem „Rondo für 
Rosie“ meisterte Rosa Reinthaler (s. Foto) 
auf der Flöte ihre Solopremiere. Susanne 
Doblmayr zeigte als Klaviersolistin ihr Kön-
nen beim Stück „The Ludlows“. Das Herbst-
konzert fand bei Tisch und ohne Pause statt, 
um unnötige Menschenansammlungen zu 
vermeiden. Trotz dieser kleinen Einschränkung war es eine Freude 
für uns, nach 2 Jahren wieder ein Konzert spielen zu dürfen.

Gesamtspiel im Schlossgarten Zell/Pram


